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Gemeinschaft festigen in Gstaad-Lenk 
 
Als die EMK Gstaad-Lenk im Sommer 2001 eine Gemeindeana-
lyse gemacht hat, wurde klar, dass sie dem Bereich „Hauskreis-
arbeit“ vermehrt Beachtung schenken muss. Die Gemeinde hat 
dann entschieden, nicht eine teilzeitlich angestellte Person für 
die Gemeinde Lenk zu suchen, sondern eine Person, welche die 
Gemeindemitglieder in der Hauskreisarbeit unterstützen wird.  
Aus der ersten Idee wurde schnell ein Projekt, das konkret um-
gesetzt wurde. Innerhalb kurzer Zeit fand die Gemeinde mit Da-
niel Zeller auch eine kompetente Person, die diese 40%-Stelle 
einnehmen konnte. Seit Sommer 2002 ist er nun auf dem Bezirk 
teilzeitlich angestellt. 
  

Daniel Zeller, Leiterarbeit im 
Freien, Sommer 2003

 
Die Hauskreisarbeit als Schwerpunkt  
 
Zu Daniel Zellers Aufgaben gehören: 
 

• Begleiten aller Hauskreisleiter und Hauskreisleiterinnen. Vor allem die Hauskreise, die es 
wünschen, werden regelmässig und intensiver begleitet. 

• Besuchen von Hauskreisabenden und gestalten von Hauskreisabenden. 
• Initiieren beim Gründen von neuen Hauskreisen und begleiten wenn bestehende Hauskreise 

geteilt werden. 
• Beraten von Hauskreisen in Kriesensituationen. 
• Organisation und Durchführung von zwei Hauskreisleitertreffen pro Jahr. 
• Begleitung der Ressortpersonen „Hauskreisarbeit“ der Kommission für Geistlichen Dienst.  
• Predigen, damit alle Leute der Gemeinde einen Bezug zu ihm haben, auch jene, die keinen 

Hauskreis besuchen und Daniel Zeller „die Vision der Hauskreisarbeit“ vermitteln kann. 
• Strukturieren und gestalten der ganzen Hauskreisarbeit, damit diese Arbeit auch nach „sei-

nen“ drei Jahren weitergehen wird. 
 
 
 
Die Arbeit zieht Kreise 
 
In den gut eineinhalb Jahren, seit Daniel Zeller seine Arbeit macht, ist die Hauskreisarbeit struktu-
riert worden. Die Gemeinde wusste vorher ungefähr, wie viele und welche Hauskreise es gab. Nun 
ist es klar und ersichtlich, wo die Hauskreise sind und auch wer für den Hauskreis verantwortlich ist. 
Die Hauskreisleiter schätzen die Unterstützung von Daniel Zeller sehr. Sie wenden sich mit Fragen 
und Anliegen - auch z.B. in Konfliktsituationen innerhalb des Hauskreises - an Daniel Zeller und wis-
sen, dass sie kompetente Hilfe erhalten. 



 
 
In den vergangenen Monaten ist ein Hauskreis ganz neu entstanden. In einem weiteren Hauskreis 
übernimmt ein Ehepaar, das in den vergangenen Monaten darauf vorbereitet wurde, neu die Leitung 
dieses Hauskreises. Das bisherige Hauskreisleiterehepaar wird mit Bekannten und Freunden aus 
dem Dorf einen Glaubenskurs beginnen. Sie werden darin auch von Daniel Zeller unterstützt und 
begleitet. Die Gemeinde merkt, dass die Hauskreisarbeit gestärkt wurde. Der Hauskreis ist ein Ort 
geworden, wo die Menschen begleitet, gestärkt und in ihrem Glauben weitergebracht werden. Eine 
wichtige Aufgabe wird nun auch sein, neue Hauskreisleiter zu finden und zu schulen, um dem weite-
ren Bedürfnis nach Hauskreisen gerecht zu werden.  
 
 
 
Unser Beitrag 
 
Das Projektbudget von Fr. 15’000.- ist ein Beitrag an die auf drei Jahre beschränkte 40-%-Stelle von 
Daniel Zeller. 
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